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10.00 Begrüßung / Einführung
Bernd Anders, DRK Landesverband 
Andrea Buskotte, Traudel Schlieckau, LJS, Hannover

10.30 Was Eltern überfordern kann...
Einblicke in problematische Situationen, 
Belastungen, Eskalationsprozesse
Dr. Eva Busch, Winnicott Institut, Hannover

11.30 Wenn Eltern überfordert sind...
Der Schutzauftrag bei Kindeswohlgefährdung 
Norbert Struck, Der Paritätische Wohlfahrtsverband 
Gesamtverband e.V., Berlin 

12.30 Mittagspause
13.30 Workshops
WS 1: Schwierige Elterngespräche professionell führen – 

Intervention in Kindergarten und Schule
Marianne Spiesz, Hannover 

WS 2: Eltern unterstützen – Grundlagen für die Elternarbeit
Dr. Eva Busch, Hannover

WS 3: Bevor das Kind in den Brunnen gefallen ist – 
Elternbildung als Prävention
Hiltrud Boomgaarden, Ev. Familienbildungsstätte, 
Oldenburg

WS 4: Handwerkszeug für Eltern – Konzeptionelle 
Ansätze und Erfahrungen aus der Elternbildung
Petra Zimmermann, Ev. Familienbildungsstätte, Wolfsburg

WS 5: Auf Familien mit Alkoholproblemen zugehen –
Strukturelle und persönliche Anknüpfungspunkte
Ria Hankemann, Beratungsstelle Kompaß, Hamburg

WS 6: Was tun, wenn´s brennt? 
Kindeswohlgefährdung aus juristischer Sicht
Kirsten Reimers, Rechtsanwältin, Hannover 

WS 7: Was macht eigentlich das Jugendamt? 
Unterstützende Angebote für Kinder und Eltern
Rüdiger Bähr/Christine Radüg, Jugendamt 
Landkreis Schaumburg, ASD

15.15 Kaffeepause
15.30 Was tun, wenn Eltern überfordert sind? 

Strategien für die Arbeit mit
Kindern und Eltern im Netzwerk
Karin Altgeld, Forschungsabteilung Bildung und
Erziehung im Strukturwandel (BEST) am Institut Arbeit 
und Qualifikation, Gelsenkirchen

16.30 Tagungsende

Viele Kinder wachsen heute in Familienkonstellationen auf,
die mit besonderen Belastungen verbunden sind. Ob
Trennung der Eltern, Stress am Arbeitsplatz, finanzielle
Probleme, Gewalt oder Alkohol – wenn die Eltern unter
Druck stehen, sind sie häufig auch mit den Aufgaben über-
fordert, die die Erziehung an sie stellt: In schwierigen
Lebenslagen gelingt es vielen Müttern und Vätern nur noch
unzulänglich, Erziehungskompetenzen zu entwickeln bzw.
zu erhalten. Damit wächst auch das Risiko von Entwick-
lungshemmnissen und -störungen bei Kindern, es kann zu
Misshandlungen und Vernachlässigungen kommen. Das
heißt: Erwachsene und Kinder in Problemsituationen be-
nötigen professionelle Hilfe und Unterstützung. 

Die Fachtagung will diese Zusammenhänge verdeutlichen
und Handlungsstrategien für den Umgang mit belasteten
Familien aufzeigen. Im Mittelpunkt der Vorträge und
Workshops stehen Informationen und Impulse für die
Beratung und Unterstützung von Eltern in Krisensituationen
und die Frage, wie der Schutzauftrag bei Kindeswohlgefähr-
dung in unterschiedlichen Institutionen der Jugendhilfe um-
gesetzt werden kann.

Eingeladen sind Mitarbeiterinnen, Mitarbeiter und Leitungs-
kräfte aus Kindertagesstätten, Beratungseinrichtungen und
Sozialen Diensten. 

FACHTAGUNG

Hiermit melde ich mich verbindlich für die Fachtagung an 
und übernehme die Tagungskosten in Höhe von 50,– Euro.

Im Fall einer Absage bis zu zwei Wochen vor dem Veran-
staltungstermin entstehen mir keine Kosten.

Wenn Eltern überfordert sind…
2. April | Akademie des Sports, Hannover

Ich möchte an folgendem WS teilnehmen:
❒ WS 1: Elterngespräche ❒ WS 2: Grundlagen
❒ WS 3: Elternbildung I ❒ WS 4: Elternbildung II
❒ WS 5: Alkoholprobleme ❒ WS 6: Kindeswohlgefährdung
❒ WS 7: Jugendamt
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Elternüberfordertsind...

LAG der freien Wohlfahrtspflege

INFOS

Wenn

Veranstalterinnen Landesstelle Jugendschutz 
Niedersachsen (LJS)
Leisewitzstraße 26 
30175 Hannover
Tel:  0511 - 85 87 88
Fax: 0511 - 283 49 54
www.jugendschutz-niedersachsen.de
info@jugendschutz-niedersachsen.de

Landesarbeitsgemeinschaft der  
freien Wohlfahrtspflege
Osterstraße 27
30159 Hannover
Tel:  0511 - 85 20 99
Fax: 0511 - 2 83 47 74
www.lag-fw-nds.de

Kontakt Andrea Buskotte/Traudel Schlieckau, 
Landesstelle Jugendschutz Nds.

Ort Akademie des Sports
Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10
30169 Hannover
Tel: 0511 - 12 68 - 1 80
www.lsb-niedersachsen.de

Anreise Eine Wegbeschreibung schicken wir Ihnen
ca. zwei Wochen vor der Veranstaltung 
mit der Anmeldebestätigung zu.

Kosten 50,– Euro Tagungsgebühr 
inkl. Verpflegung 
Bitte überweisen Sie den Betrag,
nachdem Sie eine Anmelde-
bestätigung erhalten haben.

Elternüberfordertsind...

Wenn

Tagung für pädagogische
Fachkräfte in der Eltern- und
Familienarbeit
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